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Liebe Mitglieder des MedienAlumni Münster e. V., 
 
mit diesem Newsle3er möchten wir Sie und Euch tradi<onell zum Jahresende darüber infor-
mieren, was in den vergangenen zwölf Monaten im Verein und am IfK passiert ist. Wie immer 
wären diese Ak<vitäten ohne Ihre und Eure fortlaufende Unterstützung nicht möglich gewe-
sen. Dafür möchten wir uns auch in diesem Jahr herzlich bedanken.  
 
Geförderte Projekte im Jahr 2025 
Wir haben zahlreiche Projekte von Studierenden und für Studierende gefördert. Dazu zählen: 
 

§ Preis für die beste Masterarbeit des Jahres 2023: Es gewann Sofie Beisemann mit ihrer 
Analyse der Berichtersta3ung über die Letzte Genera<on innerhalb verschiedener me-
dialer Aufmerksamkeitsphasen. Sofie Beisemann beschäXigte sich in ihrer Masterar-
beit mit der Frage, wie ideologisch unterschiedliche deutsche Qualitätsmedien über die 
Letzte Genera<on in verschiedenen Phasen der medialen Aufmerksamkeit berichtet 
haben. Weitere Informa<onen zur Arbeit und der Preisträgerin finden Sie hier.  

§ Den Preis für die beste Masterarbeit des Jahres 2024 hat Nadège Seibring gewonnen, 
die sich in ihrer Arbeit der Rezep<on sogenannter Schwarzer Medien (Black Media) wie 
Black Panther, die Schwarze Menschen vielschich<g und in posi<vem Licht darstellen 
wollen, widmete. Nadège Seibring befasste sich mit der Bedeutung dieser Medienan-
gebote für die Repräsenta<on und Iden<tätss<Xung afrodeutscher Frauen sowie ihrem 
gesamtgesellschaXlichen Wert. Eine ausführliche Beschreibung der Arbeit und das Ju-
ryurteil finden sich hier.  

§ Förderung der Feiern der Absolvent*innen des IfK durch teilweise Übernahme von 
Kosten. 

§ Teilnahme von 11 Studierenden am GWA Junior Agency Award WeUbewerb im Ja-
nuar 2025 in MiUweida im Rahmen des medienprak<schen Seminars „GWA Junior 
Agency – Can I pitch it? Yes you can!“. Unter der Leitung des LehrbeauXragten Mark 
Bourichter, Managing Partner der Emsde3ener Agentur husare, haben zehn Studie-
rende des IfK ein Semester lang an einer Kampagne für den SC Preußen Münster gear-
beitet und mit ihrer Kampagne den Award gewonnen. Herzlichen Glückwunsch!  

§ Förderung der Medienstudierendentagung 2025 in Münster auf Antrag der FachschaX 
Kommunika<onswissenschaX. Die Medienstudierendentagung ist die Bundesfach-
schaXentagung für Studierende aus medienwissenschaXlichen, kommunika<onswis-
senschaXlichen, journalis<schen sowie praxisorien<erten Medienstudiengängen und 
fand erstmals in Münster sta3.  

§ Unterstützung der DGPuK-Fachgruppentagung JournalisYk/Journalismusforschung in 
Münster (24. bis 26. September 2025). Einen Bericht zur Tagung finden Sie hier.  

§ Förderung der Tagung „TransformaYon als Gegenstand und Methode der Kommuni-
kaYonswissenscha\“ des Arbeitsbereichs „Mediensoziologie und Nachhal<gkeit“ (5. 
bis 7. November 2025 in Münster). Informa<onen zur Tagung sind hier nachzulesen.  

§ Ermöglichung der akYven Konferenzteilnahme von Studierenden mit eigenen Vorträ-
gen auf der Jahrestagung der DGPuK in Berlin und auf der Tagung der ECREA Digital 
Games Research Sec<on an der Universität der Balearischen Inseln (Mallorca).  

§ Unterstützung des Forschungspraxis-Seminars „Mediennutzung im Freizeitsport“ 
(Skiseminar). 

§ Besuch des Heinz-Nixdorf-Museums in Paderborn im Rahmen eines Masterseminars 
zur Nutzung und Wirkung von Computerspielen. 

  

https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/sofie-beisemann-gewinnt-preis-fuer-beste-abschlussarbeit-2023.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/preis-fuer-beste-masterarbeit-2024.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/ifk-studierende-gewinnen-gwa-junior-agency-award.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/fachgruppentagung-journalistik-journalismusforschung-am-ifk.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/transformation/index.html


Dezember 2025 

 2 

Eine Auflistung aller geförderten Projekte finden Sie in dieser Übersicht.  
 
Neuigkeiten aus dem InsYtut für KommunikaYonswissenscha\ 
Auch in diesem Jahr gab es leider eine sehr traurige Nachricht aus dem IfK. Univ.-Prof. em. Dr. 
Dr. h. c. Siegfried J. Schmidt ist Anfang März nach langem Leiden verstorben. Von 1997 bis 2006 
war Schmidt Professor für Kommunika<onstheorie und Medienkultur und hat in seiner Zeit als 
GeschäXsführender Direktor von 1998 bis 2002 das IfK erfolgsbringend reformiert und wich-
<ge Entscheidungen für die ZukunX des IfK und sein derzei<ges Renommee auf den Weg ge-
bracht. Ein Nachruf des IfK ist hier zu lesen.  
 
Das IfK blickt in Forschung und Lehre erneut auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Einige neue 
Forschungsprojekte sind am Ins<tut gestartet, Auszeichnungen entgegengenommen und quer 
über den Globus verteilt Vorträge über wissenschaXliche Forschungsergebnisse präsen<ert 
worden. 
 
Neue Forschungsprojekte 
 
Große Auszeichnung für Prof. Dr. Thorsten Quandt, der einen mit 2,5 Millionen Euro do<erten 
„ERC Advanced Grant“ des Europäischen Forschungsrats (ERC) erhält. Mit dieser Förderung 
wird er in den kommenden fünf Jahren erforschen, wie bes<mmte Online-Communi<es, die 
vornehmlich aus jungen Männern bestehen, zu gefährlichen Milieus werden können. Informa-
<onen zur Förderung und dem Forschungsprojekt hier. 
 
Als weitere neue Forschungsprojekte sind am IfK in diesem Jahr hinzugekommen: 

§ Forschungslabor zur Analyse kontroverser Deba3en („Hot science communica<on 
lab“) unter Leitung von Prof. Dr. Julia Metag, gefördert für vier Jahre von der Volkswa-
gen S<Xung als erstes kommunika<onswissenschaXliches Projekt im Rahmen der För-
derini<a<ve „Momentum – Förderung für Erstberufene“.  

§ „ZukunX schmackhaX machen“, unter Leitung von Prof. Dr. Sigrid Kannengießer, geför-
dert von der Deutschen Bundess<Xung Umwelt.  

 
Auszeichnungen und Berufungen 
Darüber hinaus gab es einige wich<ge Auszeichnungen und Berufungen für die Forscherinnen 
und Forscher des IfK.  
 

§ Prof. Dr. Sigrid Kannengießer und ihre Mitarbeiterinnen Dr. Anne Mollen und Anastasia 
Glawatzki sind mit dem Preis für die „Best Innova<ve Contribu<on“ der Fachgruppe 
Digitale Kommunika<on der DGPuK und der Interna<onal Communica<on Associa<on 
(ICA) Fachgruppe Human Machine Communica<on ausgezeichnet worden. In ihrem 
Beitrag untersuchen sie die Nachhal<gkeit genera<ver Künstlicher Intelligenz im Kon-
text der Mensch-Maschine-Kommunika<on und fragen, wie sich Organisa<onen, die 
genera<ve KI entwickeln, die Nachhal<gkeit ihrer Infrastrukturen vorstellen. 

§ Zwei WissenschaXler*innen des IfK sind auf der Jahrestagung der ICA in Denver (USA) 
ausgezeichnet worden. Für ihren Extended Abstract „Debate Spaces Audiences Actu-
ally Want? A Case Study of the Public Spaces Incubator“ wurde Hannah ÖHng mit dem 
Top Extended Abstract Award der ICA Journalism Studies Division ausgezeichnet. Dr. 
Florian WinJerlin erhielt in derselben Fachgruppe den Top Paper Award für seine Ar-
beit zu „Comparing News Beat Structures Across 13 Countries: From Geographic to 
Topical and Sub-Specialised Division of Labour“. Mehr Informa<onen zu den beiden 
Auszeichnungen hier.  

https://www.uni-muenster.de/Kowi/alumni/foerderung.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/trauer-um-siegfried-j-schmidt.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/thorsten-quandt-erhaelt-advanced-grant.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/volkswagen-stiftung-foerdert-forschungslabor-zur-analyse-kontroverser-debatten-von-julia-metag.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/volkswagen-stiftung-foerdert-forschungslabor-zur-analyse-kontroverser-debatten-von-julia-metag.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/zukunft-schmackhaft-machen.html
https://www.uni-muenster.de/Kowi/mitteilungen/ifk-wissenschaftler-innen-auf-ica-ausgezeichnet.html
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§ Prof. Dr. Helena Stehle ist in das Scien<fic Advisory Board der Akademischen Gesell-
schaX für Unternehmensführung und Kommunika<on berufen worden und zudem 
auch ernannt in den Kreis der Herausgeber*innen der FachzeitschriX SCM – Studies in 
Communica<on and Media, dem Open-Access-Journal der Deutschen GesellschaX für 
Publizis<k- und Kommunika<onswissenschaX (DGPuK). 

 
Dass am IfK nicht nur hoch qualifizierte Mitarbeiter*innen arbeiten, sondern auch engagierte, 
gut ausgebildete Studierende ihr Studium absolvieren, zeigte sich auch dieses Jahr einmal 
mehr. Die IfK-Masterstuden<n Hanna Vogel hat beim Videowe3bewerb des Interna<onal 
Office und des Career Service der Universität Münster den dri3en Platz erlangt. Im Rahmen 
des We3bewerbs können Studierende, die ein Semester im Ausland verbracht haben, eigens 
aufgenommene und geschni3ene Videos über ihre Zeit dort einreichen. 
 
Die Studierendenini<a<ve für Public Rela<ons an der Universität Münster, der Verein campus 
rela<ons, feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Bestehen. 1995 am IfK gegründet hat sich der 
Verein zu einem festen Bestandteil vom studen<schen Engagement zwischen universitärer 
Theorie und beruflicher Praxis im Bereich PR etabliert. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Was verbinden Sie mit Münster? Als Alumni des IfK natürlich das Ins<tut für Kommunika<ons-
wissenschaX. Aber welche Aspekte, Themen und Personen werden noch mit Münster assozi-
iert? Wie wird Münster in Deutschland wahrgenommen? Darüber forschte das IfK in diesem 
Jahr. Und sobald es Ergebnisse gibt, werden wir darüber berichten.   
 
Ausblick auf das kommende Jahr 
 
Aufgabe für das neue Jahr wird weiterhin sein, Ak<vitäten noch stärker als bisher nach außen 
sichtbar zu machen, auch um die Mitglieder des Vereins besser zu vernetzen. Dafür haben wir 
unter anderem eine neue Gruppe auf LinkedIn ins Leben gerufen, über die zukünXig Austausch 
ermöglicht und Erfahrungen sowie Informa<onen geteilt werden sollen. 
 
Darüber hinaus ist geplant, im Hintergrund notwendige Modernisierungen des Vereinslebens 
anzugehen (z. B. Überarbeitung der Vereinssatzung und der Mitgliederverwaltung) und wei-
tere Fördermöglichkeiten zu sondieren. 
 
Auf der Feier der IfK-Absolvent*innen am 24. Juli 2026 verleiht der Verein den Preis für die 
beste Masterarbeit des Jahres 2025. Die Ausschreibung für den Preis wird in den nächsten 
Wochen veröffentlicht. Wir haben nun einen Rhythmus etablieren können, dass auf der Feier 
der Absolvent*innen im Sommer jeweils die beste Masterarbeit des Vorjahres gewürdigt wer-
den kann.  
 
Ein Verein lebt vom Austausch seiner Mitglieder. Wenn Sie Ideen oder Anregungen haben, 
wenden Sie sich sehr gerne jederzeit an den Vorstand. Wir freuen uns auf Ihre Erfahrungen 
und Ideen für die Vereinsarbeit, von der vor allem die Studierenden und Absolven<nnen und 
Absolventen des IfK profi<eren! 
 
Im Namen des gesamten Vorstands des MedienAlumni Münster e. V. wünsche ich Ihnen und 
Euch erholsame und fröhliche Fest- und Feiertage sowie alles Gute, viel Gesundheit und Erfolg 
für das Jahr 2026.  
 
Felix Flemming 

https://www.uni-muenster.de/studium/outgoing/videocompetition/index.html
https://www.uni-muenster.de/studium/outgoing/videocompetition/index.html
https://www.campus-relations.de/
https://www.campus-relations.de/
https://www.linkedin.com/groups/13145152/

